
Kassenbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1687/88, bearb. von Matthias GABLER 95

Sortten   

 
    2  Silber Cronen, thuet         4 fl.   4 kr.   
  24 Reichs Thl., thuet       42 fl.  kr. 
  17 ½ Burgundische Thl.,       29 fl. 10 kr. 

                7½  Silbergulden, thuet              11 fl. 45 kr. 
    2 Sökh Französche Thl.   1400 fl.  kr. 
    mehr 194 dergleichen Thl. thuet    339 fl. 30 kr. 
        2/3 Thl.       758 fl.  kr. 
        1/3 Thl.         59 fl.  kr. 
    15ner              300 fl.  kr. 
Landtm. in Rogl           80 fl.  kr. 
mehr            4 fl. 25 kr.   

       thuet 3027 fl. 54 kr.  
 
[fol. 75r] 

 
Der Landtschafftliche Aufschlag trifft 
  in disen 14 Tägen ab verschlissnen  
  1013 Vasen, ab ieden 30 kr.  
      thuet 506 fl. 30 kr.  hl. 

 
In Gleichen zur Kriegs Cassa  
      thuet 506 fl. 30 kr.  hl. 
 
Dann trifft der Vasgroschen ab ver- 
  schlissnen 791 Ganzen vnd 412 
  Halben Vassen   
      49 fl. 51 kr. 
 
Volg hiemit das Cassabuech sambt den 
  Uerificationibu , Pier-, Tröber- vnd 
  Taig Zetl des 14. Extr., khann also der 
  Herr selbigen durchgehn, damit ich gebühr- 
  ent eincassirn khann den 1. Xbris 1687 
 
Das angessert den 1. Xbris 1687 nachts  
  zwischen 5 vnd 6 Vhr mir zue Durchgehung  
  des Extracts das Caszabuech sambt denen 

# dea etc. 1685   darzue gehörigen Zetln rechts gelifert vnd heunt 
   et 1686   dato darauf ordentlich ein caszirt, auch von mir 

  erindert worden, weilln die Preurechnung # sambt den 
„ vors 2. Q.   Aufschlags Gföhln „ nacher Minchen yberbracht worden 

  ohne das mitls aines Gförths yberbracht, 
 


